
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1700 Jahre Nizäa 

Ein Konzil, dass vom ungetauften römischen Kaiser Konstantin im Jahr 325 nach 
Nizäa (heute Iznik in der Türkei) einberufen wurde, prägt bis heute die katholische 
Kirche. Das 1700-jährige Jubiläum dieses 1. Ökumenischen Konzils in der Kirchenge-
schichte ist es Wert, in einer kurzen Zusammenfassung vorgestellt zu werden. 

Die Christenheit verbreitete sich in den ersten beiden Jahrhunderten nach Jesu Tod 
und Auferstehung stark in der Fläche des römischen Reiches und fasste Fuß in allen 
Schichten der Bevölkerung. Es ist klar, dass sich bei den begrenzten  
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Kommunikationsmitteln der damaligen Zeit in der Entwicklung des Glaubens und der 
verschiedenen Gemeinden regionale Unterschiede herausbildeten. Die klafften z. T. 
so weit auseinander, dass heftiger interner Streit auch über Grundfragen des Glau-
bens ausbrach. Am deutlichsten über die Lehre des Presbyters Arius, der die Gött-
lichkeit Jesu in Frage stellte. Im Ergebnis war das Konzil von Nizäa ein entscheiden-
des Ereignis für die Entwicklung des christlichen Glaubens. Seine zentralen 

Unser Papst Franziskus 
ist tot 

Das war die Schreckensmel-
dung am Ostermontag. Am 
Ostertag spendete er uns 
noch den Segen urbi et orbi 
und wir beteten bei seinem 
Anblick um Kraft und Gene-
sung für ihn. Nun danken wir 
Gott, dass er uns diesen 
Papst geschenkt hatte und 
wir Franziskus erleben durf-
ten.  
Wir beten: Jesus, Auferstan-
dener, nimm ihn mit in Dein 
Reich. Amen 



theologischen Aussagen waren die Verurteilung des Arianismus als Irrlehre und die 
Formulierung des „Nizäno-Konstantinopolitanum“, des Glaubensbekenntnisses, 
das wir Katholiken als das „Große Glaubensbekenntnis“ noch heute in der Liturgie 
oft beten. Die ökumenische Bedeutung des Konzils reicht bis unsere Jetzt-Zeit, weil 
viele christliche Kirchen sich bis heute auf dieses Glaubensbekenntnis berufen:  Ka-

tholische Kirche, Orthodoxe 
Kirchen, Anglikanische Kir-
che, Evangelische Kirchen 
(Lutheraner und Reformierte) 
sowie Altorientalische Kir-
chen, wie die Koptische und 
Armenische Kirche als Bei-
spiele. 

Das Konzil von Nizäa legte die 
Grundlage für kirchliche 
Strukturen, darunter des Bi-
schofsamtes und kirchliche 

Autorität. Und nicht zuletzt wurde ein einheitliches Oster-Datum, das sich nicht 
mehr an dem jüdischen Kalender orientierte, festgelegt.  

Welche Rolle spielte nun Kaiser Konstantin? Er ließ sich erst auf dem Sterbebett tau-
fen, war also noch gar kein Christ, als er das Konzil einberief. Seine Motivation war 
wohl vor allem pragmatisch und machtpolitisch begründet. Konstantin förderte das 
Christentum stark. Er ordnete mit dem Edikt von Mailand die Duldung des Christen-
tums an und berief das Konzil ein, weil er mit der Befriedung der Christenheit auch 
Ruhe und Frieden in seinem Reich festigen wollte. Seine Förderung des Christen-
tums trug erheblich zur weiteren Ausbreitung der Kirche bei. Die orthodoxe Kirche 
verehrt ihn als Heiligen. Die westlichen Kirchen sehen ihn eher als weltlichen Förde-
rer. Und mit Kaiser Konstantin beginnt die Verquickung von weltlicher und kirchlicher 
Macht mit allen Auswüchsen, die sich in der Geschichte daraus ergeben haben. 

Wir sehen, dass das Erbe des Konzils von Nizäa bis heute theologisch, ökumenisch 
und kirchenpolitisch hochaktuell ist. Es lohnt sich, die Veröffentlichungen und Ange-
bote zu diesen Themen zu beachten und zu verfolgen. 

Reinhard Weis  

 

Wir haben gewählt! 

Unsere neue, vergrößerte Pfarrei hat einen neuen Kirchenvorstand Plus! Gut ge-
mischt sind alle Gemeinden vertreten. Herzlichen Dank an die 19 (!)  Frauen und 

 

Nizäa – Ikone, Orthodoxe Bischofskonferenz 



Männer, die sich zu einer Kandidatur bereit erklärten. Herzlichen Dank auch an alle 
Wählerinnen und Wähler für das Vertrauen, dass sie am 16.03.2025 in uns gesetzt  
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haben. Leider konnten nur 12 von ihnen in den KV+ gewählt werden und so gab es 
vielleicht auch die eine oder andere Enttäuschung bei den nicht gewählten Kandida-
tinnen und Kandidaten. 
Neben den gewählten Mitgliedern gehören nach der Satzung für den KV+  auch die 
sog. geborenen Mitglieder, Pfarrer Lorek und unsere Gemeindereferentin Frau Mo-
dest, zum KV+. Und das ist das 14-köpfige Team, dass die Geschicke der Pfarrei in 
den nächsten 4 Jahren leiten soll; eine Aufgabe, die es nicht allein, sondern nur durch 
Mittun aller Gemeindemitglieder und mit Gottes Segen erfüllen kann: 
Pfarrer Lorek, Vorsitzender,   
Frau Dr. Kramarz (Tangermünde) und Herr Rodermann  (Stendal), Stellvertreter 
Frau Nortmann (Stendal), Schriftführerin weiterhin 
Herr Dr. Fischer (Osterburg), Herr Dr. Hüttermann (Stendal), Frau Huesmann 
(Osterburg), Frau Instenberg (Stendal), Frau Martins (Osterburg), Frau Modest 
(Tangermünde), Herr Neldner (Osterburg), Frau Socha (Stendal), Frau Weis 
(Stendal)  und Frau Weise (Tangermünde) 
Die konstituierende Sitzung war am 30.03.2025. Der alte Kirchenvorstand begrüßte 
die Mitglieder des KV+ im Amt und dem alten KV wurde für die geleistete Arbeit ge-
dankt. Auf der nächsten Sitzung am 09./10. Mai werden wir unsere Facharbeitsgrup-
pen bilden und weitere Aufgabenfelder unter den Mitgliedern aufteilen. Eine regel-
mäßige Öffentlichkeitsarbeit soll unsere Arbeit für Sie erkennbar und nachvollzieh-
bar machen. 
 
Ulrike Weis 

 

Was ist los in der Pfarrei? 

 
regelmäßige Wochentermine 
 
Dienstag  ab 15.00 Uhr Reli und Schülertreff   Stendal 
   17.30 Uhr Treffen der Firmanden   Stendal 
Mittwoch  09.00 Uhr Helfende Hände     Stendal 
Donnerstag 19.30 Uhr Chor      Osterburg  
Donnerstag 18.00  Uhr  Chor      Tangermünde 
 
Mai 

 
Do 01.05. 10.00 Uhr ökum. GD zum Patronatsfest 
     „Josef der Arbeiter“   Steckelsdorf 
So 04.05.   Regional-Familientag (s. S. 8  ) Gardelegen 
Mi 07.05. 18.00 Uhr them. Gemeindeabend   Steckelsdorf 
 



Fr/Sa 9./10.5.   Sitzung KV+ 
So 11.05. 10.00 Uhr  Kindergottesdienst   Stendal 

10.30 Uhr  Mitmachkaffee nach WGF  Steckelsdorf 
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Mi 14.05. 15.00 Uhr Gemeindenachmittag   Tangermünde 
  Do 15.05. 19.00 Uhr Frauenabend    Stendal 
  Fr 16.05.   Kulturnacht     Stendal 

Mo 18.05. 19.00 Uhr Treffen der WGF-Beauftragten Stendal 
Do 22.05. 14.00 Uhr Gemeindenachmittag   Stendal 
So 25.05. 10.30 Uhr  Mitmachkaffee nach WGF  Steckelsdorf 
Mi 28.05. 15.30 Uhr Gemeindenachmittag   Osterburg 
 

 

Juni 
 
Mi 04.06. 18.00 Uhr Vesper und Gemeindeabend   Steckelsdorf 
So 08.06. 10.00 Uhr Pfingsten, Kindergottesdienst   Stendal 
Mi 11.06. 15.00 Uhr Gemeindenachmittag    Tangermünde 
Sa  14.06. Frauenfest Anmeldelisten für Bus liegen aus! Kloster Helfta 
Mi  18.06. 15.30  Uhr kl. Sommerfest der Caritas Anna-Gruppe Stendal 
Sa 21.06  16.00 Uhr Pontifikalamt zur Feier der Firmung  St. Anna Stendal 
Mi 25.06. 15.30 Uhr Gemeindenachmittag    Osterburg 
Mi 25.06.   Caritas Anna-Gruppe beim Sommerfest der FHS 
Do 26.06. 14.00 Uhr Gemeindenachmittag    Stendal 
Sa 28.06. Ferienbeginn Sommerferien 
So 29.06. 10.00 Uhr Hochamt zum Beginn der RKW  Stendal 
So 06.07. 10.00 Uhr Abschluss-GD der RKW    Stendal 
 
 
   Marienretabel 

Das Marienretabel in der St. Annen Kirche in Stendal ist etwas in die Jahre gekommen, 
fast 600 Jahre, um genauer zu sein. Für das Alter hat es sich gut gehalten  

Dennoch bedarf es nach gewissen Zeitabständen auch einer Restaurierung – zumal 
der Marienaltar nicht unser Eigentum ist, sondern eine Leihgabe des Altmärkischen-
Museums, wir aber verantwortlich dafür sind. Aus diesem Grund soll im Sommer da-
mit begonnen werden, es fachkundig zu restaurieren.  

Dies ist selbstverständlich mit Kosten verbunden, die sich nach einem Angebot auf 
ca. 10.000€ belaufen. Viel Geld! Umso erfreulicher ist es, dass sich Herr Klaus D. 
Krause aus Meerbusch gemeldet und dazu 5.000€ gespendet hat.  

Herr Krause stammt aus Stendal. Noch als Schüler musste er 1952 mit seinen Eltern 
in den „Westen“ flüchten. Aber er ist seiner Geburtsstadt und seiner Heimatge-
meinde über die Jahrzehnte treu geblieben und hat uns nach der „Wende“ wiederholt 
besucht. 

 Herzlichen Dank an dieser Stelle für seine großzügige Unterstützung, die uns erheb-
lich entlastet!         Stephan Lorek 



 

 

Caritas informiert: 

ANNA-Gruppe 

ANNA-Treff hat Tradition! Seit über dreißig Jahren treffen sich in der Anna-
Gruppe junge Familien mit Kindern im Alter von bis zu drei Jahren. Auch 
Geschwisterkinder sind gern gesehen. Gemeinsames Spiel, eine Kaffee-
runde und auch thematische Gestaltungsideen ergeben zusammen ei-
nen Nachmittag, der Austausch und Ruhemomente ermöglicht und ei-
nander stärkt.  

Die ANNA-Gruppe trifft sich am 07.,14. und 21.05. sowie am 04.,11.,18. und 25.06.2025 in 
der Zeit zwischen 15.30 und 17Uhr im Alten Kloster. Die Helferinnen sind ab 15 Uhr vor Ort. 
In den Schulferien gibt es keine Treffen.  

Liebe Eltern mit Kindern im Kindergartenalter, kommt gern vorbei! Bei Fragen einfach anrufen 
oder anschreiben in die Regionalstelle der Caritas 03931-715566 oder 0151-12158535, Mail 
an christiane.jaeger@caritas-stendal.de/ 

 

Schulranzen-Spende-Aktion 

Das Schuljahr geht zu Ende, die Sommerferien werden geplant und ganz schnell ist dann der 
Schulanfang mit Einschulungen oder der nächsten Klassenstufe ran. Für manche Familien 
ist es ein Problem, den passenden Schulranzen und ausreichend Schulmaterialien für die 
Kinder zu bekommen. Aber vielleicht können Sie ja helfen? In der letzten Ausgabe des Pfarr-
briefes haben wir schon auf die diesjährige Schulranzen Aktion hingewiesen. Jetzt wird es 
konkret: 

Stiftung netzwerk leben und Caritas rufen dazu auf, großzügig zu spenden! Die Verteilung 
Ihrer Spenden ist über unsere Beratungsstelle in Stendal und unsere Stiftung gesichert. Ihre 
Hilfe kommt an! Schulranzen und/oder Schulmaterialien wie Stifte, Federmappen, Sportbeu-
tel, Gutscheine, Süßes und Luftballons o. ä. für die Einschulungsfeier können bei der Regio-
nalstelle der Caritas in Stendal (Stadtseeallee 1, Öffnungszeiten s. letzte Seite) abgegeben 
werden. Auch über Geldspenden an Stiftung netzerk leben über IBAN DE79 8109 3274 0001 
4646 47 freuen wir uns sehr. 

Christiane Jaeger 

Sommerferien 

In den Sommerferien, die in Sachsen-Anhalt vom Samstag, 28.06.2025 bis Freitag, 
08.08.2025 dauern, sind die Angebote für Kinder und Jugendliche ausgesetzt. Sie beginnen 
wieder nach den Ferien und es wird mit genauem Datum zum Mitmachen eingeladen wer-
den. 

 

mailto:christiane.jaeger@caritas-stendal.de/


 

 

         

 

 

 

 

        
Stendal Osterburg Seehausen Tangermünde Steckelsdorf Sandau

St. Anna St. Josef Hl. Dreifaltigkeit ev. Gemeindehaus Caritasheim

Rathenow West

27.04. So 10.00 Hochamt 10.00h WGF

28.04. Mo

29.04. Di 09.00h Messe

30.04. Mi 17.30h Messe

01.05. Do 18.00h  Messe

02.05. Fr 09.00h Messe

03.05. Sa 18.00h Messe 17.30h Messe

04.05. So 10.00 Hochamt

05.05. Mo

06.05. Di 09.00h Messe

07.05. Mi 18.00h Vesper

08.05. Do 18.00h Messe

09.05. Fr 09.00h Messe

10.05. Sa 18.00h  Messe 18.00 WGF 17.30h Messe

11.05. So 10.00 Hochamt 10.00h WGF

12.05. Mo

13.05. Di 09.00h Messe

14.05. Mi 17.30H Messe

15.05. Do 18.00h Messe

16.05. Fr 09.00h  Messe

17.05. Sa 18.00h Messe 17.30h Messe

18.05. So 10.00 Hochamt

19.05. Mo

20.05. Di 09.00h Messe

21.05. Mi

22.05. Do 18.00h Messe

23.05. Fr 09.00h Messe

24.05. Sa 18.00h  Messe 18.00hWGF 17.30h Messe

25.05. So 10.00 Hochamt 10.00h WGF

26.05. Mo

27.05. Di 09.00h Messe

28.05. Mi 18.00h Messe

29.05. Do 08.30h Messe 18.00h Messe

30.05. Fr 18.00h Messe

31.05. Sa 18.00h Messe 17.30h Messe                                                             

Die Angaben zu den Gottesdienstzeiten entsprechen dem Kenntnisstand zum Redaktions-
schluss. Mögliche Änderungen sind den aktuellen Aushängen oder der Internetseite www.ka-
tholisch-altmark.de/SDL zu entnehmen. 

11.05.2025 Kindergottesdienst Stendal 
29.05.2025 Christi Himmelfahrt 

Die Adresse des evangelischen Gemeindehauses Rathenow West, in der die ehem. Gemeinde 
Steckelsdorf Gottesdienste feiert, ist Gebhardtstraße 40  

http://www.katholisch-altmark.de/
http://www.katholisch-altmark.de/


 

 

 

 

 

          

 

Stendal Osterburg Seehausen Tangermünde Steckelsdorf Sandau

St. Anna St. Josef Hl. Dreifaltigkeit ev. Gemeindehaus Caritasheim

Rathenow West

01.06. So 10.00 Hochamt

02.06. Mo

03.06. Di 09.00h Messe

04.06. Mi

05.06. Do 18.00h Messe

06.06. Fr 09.00h Messe

07.06. Sa 18.00h Messe 18.00h WGF 17.30h Messe

08.06. So 10.00h Hochamt 10.00h WGF 

09.06. Mo 11.00h ökum. GD 10.00h Messe

10.06. Di 09.00h Messe

11.06. Mi 17.30h Messe

12.06. Do 18.00h Messe

13.06 Fr 09.00h Messe

14.06. Sa 18.00h Messe 17.30h Messe

15.06. So 10.00 Hochamt

16.06. Mo

17.07. Di 09.00h Messe

18.06. Mi

19.06. Do 18.00h Messe

20.06. Fr

21.06. Sa 16.00h Firmung 18.00h WGF 17.30h Messe

22.06. So 10.00h Hochamt 10.00 WGF

23.06. Mo

24.06. Di 09.00h Messe

25.06. Mi 18.00h Messe

26.06. Do 18.00h Messe

27.06. Fr 18.00h Messe

28.06. Sa 18.00h Messe 17.30h Messe

29.06. So 10.00 Hochamt

30.06. Mo  
  

Die Angaben zu den Gottesdienstzeiten entsprechen dem Kenntnisstand zum Redaktions-
schluss. Mögliche Änderungen sind den aktuellen Aushängen oder der Internetseite 
www.katholisch-altmark.de/SDL zu entnehmen. 

08./09.06.2025 Pfingstfest mit Kindergottesdienst am 08.06.2025  in Stendal 
19.06.2025 Fronleichnam 
21.06.2025 Pontifikalamt zur Feier der Firmung in Stendal St. Anna 
22.06.2025 Hochamt mit Fronleichnam-Prozession in Stendal St. Anna 

Die Adresse des evangelischen Gemeindehauses Rathenow West, in der die ehem. Ge-
meinde Steckelsdorf Gottesdienste feiert, ist Gebhardtstraße 40 

http://www.katholisch-altmark.de/


 

Rückblick und Ausblick auf Regional-Treffen 

Unser erstes Treffen auf Regionaleben fand am 1. Fastensonntag (09.03) bei der Ge-
denkstätte Isenschnibbe statt. In etwas anderer Form gingen wir einen Kreuzweg des Lei-
dens an einer Stelle, wo eines der größten Kriegsverbrechen des Zweiten Weltkrieges 
stattgefunden. An drei Stationen (Eingang – Scheune – Friedhof) gedachten wir der Men-
schen, die dort nur ein paar Stunden vor dem Eintreffen der US-Amerikaner grauenhaft 
ums Leben gebracht wurden, über 1000 an der Zahl. 

Die Pessimisten hatten mit weniger Teilnehmern gerechnet, aber wir waren aus den drei 
Pfarreien fürs erste Mal eine große Gruppe. Nach dem Leidensweg fuhren wir zur Pfarrei 
Gardelegen, wo mit vielen Händen schnell ein „Außenimbiss“ erstellt wurde und alle sich 
bei den mitgebrachten Dingen sättigen konnten. Den Abschluss bildete das gemeinsame 
Vespergebet. 

Das zweite Treffen war am Freitag, dem 21.03., eine Kreuzwegandacht der Firmanden 
in der Gedenkstätte Isenschnibbe. Durch die Eindrücklichkeit des Ortes vom 1. Fasten-
sonntag wurde schnell die vorherige Planung von Pfarrer Lorenz und Lorek und der Ge-
meindereferentin, Frau Zernecke, verworfen und die Firmanden aus den Pfarreien an die-
sen Ort eingeladen. Mit der erfreulichen Zahl von fast 20 Firmanden fanden wir uns dort 
ein. Aus drei unterschiedlichen Perspektiven / Rollen: Täter – Mitläufer – Opfer, wurde an 
drei Stationen das Geschehen versucht, zu verlebendigen. Die Firmanden waren davon 
nach den Rückmeldungen beeindruckt. Ein stärkender Abschluss im Gemeinderaum in 
Gardelagen bildete den Schlusspunkt des Treffens. 

Das dritte Treffen wird am Sonntag, dem 04. Mai 2025, der Regional-Familien-Tag in Gar-
delegen sein. Dieser Regional-Tag möchte einmal besonders im Zeichen der Familien mit 
ihren Kindern, Jugendlichen und Enkeln stehen. Wir wollen uns in hoffentlich reichlicher 
Anzahl treffen und dadurch auch stärken. 

Beginn: 15.00h Maiandacht in etwas anderer Form - in der evang. Marienkirche (Marien-
kirchplatz), 100m von der kath. Kirche entfernt. 

Anschließend ist Kaffee und Kuchen im kath. Gemeinderaum (jeder bringt etwas mit) und 
Möglichkeit zum Kennenlernen und Gespräch. Der Abschluss ist offen. 

Es möchte ein erster Schritt zum Kennenlernen in einer Region sein. Auch wenn der be-
sondere Akzent auf den Familien liegt, sind alle eingeladen. 

Stephan Lorek 

80 Jahre … 

Am 8. Mai jährt sich in diesem Jahr der 80 Jahrestag vom Ende des Zweiten Weltkrieges. 
Angesichts der derzeitigen Weltlage eine Gelegenheit, darüber nachzudenken über Frie-
den, Krieg, Wohlstand, Geschichte, Fahrlässigkeit, Selbstgenügsamkeit, Fehleinschät-
zungen, Konsequenzen, … 

  



 

Unser Rätsel 

V G O P K P T S U L P V K A 
V X M E D E N G U G E O L F 
K R I L R R T S I E N S Z W 
K A N D E B V A C D H T E Y 
I I I T I Q N N Z N E E H N 
R R S N F N V D W E E R U O 
C O K K A T M A I U H W P U 
H L J R L I K U G M F A A M 
E G O S T E R B U R G S S H 
N H S A I C M P J E I S R L 
C V E S G S H I B G N E O D 
A D F I K E R Z E N G R T X 
F E C A E T I R C A P N K B 
E C A R I T A S S T A W E R 
I C R E T S O L K S E T L A 

                       R. Weis 

In dem Buchstabensalat verbergen sich 15 Begriffe, die alle mit unserer 
Pfarrei und aktuell Ostern zu tun haben. Sie sind waagerecht, senkrecht, 
vorwärts oder rückwärts gelesen, in dem Rätselfeld versteckt.  

Viel Spaß beim Suchen. 

Anna, Dreifaltigkeit, Josef, Caritas, Osterburg, Tangermünde, Sandau, Al-
tes Kloster, KV Plus, Ostern, Kerzen, Chor, Lektor, Minis, Osterwasser, Pre-
digt, Lesen, Gloria, Kirchencafė                                                                                                                     
 

Frauen kommen nicht in den Himmel ? 

Vom Philosophen Immanuel Kant wird folgender Satz überlie-

fert: „Die Damen kommen nicht in den Himmel! Denn schon in 

der Offenbarung heißt es im 8. Kapitel, es sei im Himmel eine 

Stille gewesen. Etwa von einer halben Stunde. So etwas lässt sich 

aber, wo Frauenzimmer sind, als unmöglich denken!“ 
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Gruß aus dem Exil – Office 

Exil-Office? Was ist das? Von Home-Office haben wir schon gehört. Aber Exil??? 

Ja, dieser Pfarrbrief entsteht im Exil, weil ich immer noch allein an ihm arbeite. Nur 
gut, dass ein REHA-Kur-Aufenthalt auch die zeitlichen Freiräume lässt und meine 
Beeinträchtigungen nicht Kopf, Hände oder Arme betreffen. Mehr denkbaren Scha-
den will ich nicht beschreiben. Sonst gäbe es jetzt keinen Pfarrbrief oder höchstens 
eine Notausgabe.  

In der ersten Ausgabe des Pfarrbriefes unter meiner Redaktion hatte ich schon da-
rauf hingewiesen, dass es erforderlich ist, in der Redaktion mit mehreren Personen 
zu arbeiten. Was wird dafür gebraucht? Ein eigener PC mit Internet, Kenntnisse mit 
Word und Excel und im Idealfall ein wenig Neugier oder Mut, auch mal einen Artikel 
zu formulieren. Das wäre schön! Schon ist man Zeitungsredakteur und kann das In-
formationsbedürfnis der Pfarreimitglieder bedienen helfen. Und man kann das alles 
im Home-Office erledigen und zu Zeiten, die einem angenehm sind. Wichtig ist nur 
das Druckdatum, das wir einhalten müssen, damit der Pfarrbrief pünktlich er-
scheint. Na, wer macht mit? Sprecht mich an, oder schreibt an pfarrbriefredak-
tion@t-online.de. 

Reinhard Weis  

 

Fernwärme 

Nach Absprache mit den Stadtwerken Stendal werden das Alte Kloster und die Kirche an 
das Fernwärmenetz angeschlossen. Die Arbeiten dazu sollen ab dem 22.04.2025 begin-
nen. Dazu wird von der Straße Mönchskirchhof über die Einfahrt auf das Gelände der 
Pfarrei und dann im rechten Winkel auf das Alte Kloster zu (durch die rosenumrankten 
Grünflächen) ein Graben ausgehoben. Deshalb ist das Gelände von diesem Zeitpunkt 
an auch nicht mehr mit einem PKW befahrbar. Die angepeilte Dauer wird mit ca. vier 
Wochen angegeben. 

Stephan Lorek       
               

  

mailto:pfarrbriefredaktion@t-online.de


Die nächste Ausgabe 04/2025 

für die Monate Juli und August 2025 soll am Wo-
chenende 28./29.06.2025 erscheinen.  

Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 
am 20.06.2025.  

 Wir bitten alle, die wichtige Informationen für 
Gruppen und Veranstaltungen im Pfarrbrief ver-
öffentlicht haben wollen, diesen Termin zwin-
gend zu beachten.  

Wer den Pfarrbrief künftig als Newsletter per E-
Mail erhalten möchte, kann sich jederzeit per 
E-Mail über pfarrbriefredaktion@t-online.de 
anmelden und erhält den Pfarrbrief dann 
pünktlich zum Erscheinungsdatum. 

 

       Aus unserer Pfarrei verstarben  

      seit dem Erscheinen des letzten Pfarrbriefes 

 

 
 
 

 

 

Pieta, St. Anna, Stendal 
R. Weis 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir beten 
Herr, schenke ihnen einen Platz in Deinem Reich und  lass ihnen Dein Licht  
leuchten. Amen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Frau Edith Spötter  93 Jahre Arneburg 
Herr Torsten Küchler  61 Jahre Milow 
Herr Eberhardt Eistert  82 Jahre Stendal 
Frau Barbara Steinmetz  80 Jahre Stendal 
Frau Lydia Soujon  86 Jahre Stendal 
Frau Christine Heiden 77 Jahre Seehausen 
Frau Hedwig Priegnitz 98 Jahre Tangermünde 
Frau  Karin Schikowski 84 Jahre Stendal 
Herr Günter Schulz  83 Jahre Seehausen 
Herr Hartmut Tscholl  80 Jahre Königsmark 
Frau Irene Aue   86 Jahre Schinne 
Herr Rudolf Tächl  88 Jahre Osterburg 
Herr Günter Twardon  84 Jahre Hohenberg- 

Krusemark-Hindenburg 
Frau Christa Bredefeldt 82 Jahre Tangermünde 
Frau Magda Dannowski 86 Jahre Hohenberg-

Krusemark-Hindenburg 
Frau Lidia Hintzsche 69 Jahre Stendal 
 

 

Wer mitfahren möchte, soll sich bitte in 
die ausliegenden Listen eintragen, oder 
bei Frau Hahn melden. 

mailto:pfarrbriefredaktion@t-online.de


 

 

 

Postanschrift:     Kath. Pfarrei St. Anna Stendal, Weberstraße 5, 39576 Stendal 
 

Pfarrbüro: Pfarrsekretärin Sandra Rodermann   

Öffnungszeiten:  Di, Mi und Do von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

   Telefon:   03931 217175 

   E-Mail:  stendal.st-anna@bistum-magdeburg.de 
 

Pfarradministrator:   Stephan Lorek 

   Büro:   Weberstraße 5, 39576 Stendal 

   Telefon:  03931 258196 Mobil: 0171 3427310  

   E-Mail:  stephan.lorek@bistum-magdeburg.de    
 

Regional-Kirchenmusikerin:  z. Z. nicht besetzt 

    
 

Homepage der Region:   katholisch-altmark.de 

Bankverbindung für Pfarrei:   

Kath. Pfarrei St. Anna IBAN: DE85 8105 0555 3010 0088 47 

Regionalleitung:   Christiane Jaeger 

Büro:   Stadtseeallee 1, 39576 Stendal 

    Tel.:   03931 715566    

    E-Mail:  info@caritas-stendal.de 

    Sprechzeiten: Mo, Di und Do 8-12.00 Uhr und Di, Do  14.00-17.00 Uhr 

            oder nach Absprache 

    Selbsthilfegruppen: Drogen Di 16.30 – 17.30Uhr Alkohol Do 18.00-19.00Uhr 

Caritasverband für das Bistum Magdeburg e. V. 

Regionalstelle Stendal 
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